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Schlüsselfertg

MIT ALLESINKLUSIVEGARANTIE

Im grünen Feld 6a • 19055 Schwerin (Wickendorf)

19075 Pampow

382.105,00 €
mi Fespreisgarante!
• Wärmepumpe (Vaillant)

• Fußbodenheizung
• Klinkerfassade
• Maler- und Bodenbeläge
• Hausanschluss-Kosen

Wir helfen Ihnen bei der Finanzierung:

382.105,00 ab 1.608,- €/ml
(soll.Zins 3,85%/e. Zins 3,94% 10 Jahre
fest; bei 1,2% Tilg.)

ab
1.6

08
,-€
/m
l.

Einfamilienhaus 120m²W.
Inklusive Grundsück 519 m²

Tel. 0385/3948107, www.prima-haus.info

SEID DABEI!

Energietag-mv.de

Alle Veranstaltungs-
orte in Deiner Nähe:

MASSIVHÄUSER
inkl.

VOLLAUSSTATTUNG
----------------------------------------

Bungalow 
ab 179.800 ¤

Einfamilienhaus 
ab 180.690 ¤

Stadtvilla 
ab 220.250 ¤

----------------------------------------

Mehr Infos unter

www.TC.de

Gutschein
Legen Sie den Verkauf Ihrer Immobilie in die Hände eines
Experten. Bei Vorlage dieser Annonce erhalten Sie bis zum
14.05.2023 eine kostenfreie und marktgerechte Bewertung
Ihrer Immobilie von uns. Rufen Sie uns gerne an oder
kommen in unserem Shop vorbei.

Engel & Völkers Wismar
ABC-Straße 1, 23966 Wismar

Tel.: +49 3841 2232384 · Fax: +49 3841 2232386
Wismar@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/wismar • Immobilienmakler

Sparkassen-Baufnanzierung
persönlich. maßgeschneidert. fair.

S Sparkasse
Mecklenburg-Nordwest

Wir fnanzieren Ihr Zuhause.

Inos und Zinsrechner un
ter:

spk-mnw.de/baufnanzi
erung

 Einfach bauen, kaufen,
modernisieren

 individuelle Laufzeiten

 staatliche Förderungen

baufnanzierung@spk-mnw.de

Silvia Stern
 03841/240-708

KnutMalner-Zornow
 03841/240-206

Anja Ziebarth
 03841/240-205

EINKOMMEN AUFBESSERN!

 Z
USTELLER

G
ESUCHT!

Bitte melden unter: 
Tel. 038418083
der er EMil: literl.de

Ein Alltag, der alles andere als alltäglich ist
Im Hospiz Schloss Bernstorf stehen nur noch die schönen Dinge des Lebens im Mittelpunkt

Bernstorf/wb/pm. Vor neun 
Jahren öffnete das Hospiz 
Schloss Bernstorf seine Pforten 
für schwerstkranke Menschen, 
die hier ihre letzten Tage oder 
Wochen verbringen wollten. Seit 
der feierlichen Eröffnung mit 
rund 1.000 Gästen hat sich viel 
getan. Es ist Alltag eingekehrt in 
Schloss Bernstorf – und doch ist 
dieser alles andere als alltäglich. 
»Jeder Gast, jeder Angehörige 
bringt seine eigene Geschichte 
mit«, erzählt Sozialarbeiterin 
Sandra Wulf. Gemeinsam mit 
ihrer Kollegin Franziska Mielke 
unterstützt sie Gäste und deren 
Familien bei Fragen, Sorgen 
und Ängsten. Auf der anderen 
Seite kümmern sich 44 Mitar-
beiter und neun ehrenamtliche 
Betreuer darum, dass es den 
Gästen im Hospiz an nichts 
fehlt. »Wir alle arbeiten Hand 
in Hand, um individuelle Wün-
sche und Bedürfnisse und eine 
höchstmögliche Lebensqualität 
der Gäste zu gewährleisten«, 
erklärt Hausleitung Katja Groth. 
Denn im Mittelpunkt stehen auf 
Schloss Bernstorf nur noch die 
schönen Dinge des Lebens: La-

chen, Zeit für Gespräche, ein 
schönes Ambiente und gutes 
Essen. Gerade die tierischen 
Besucher, wie erapie-Alpaka 
Leopold und seine »Kollegen«, 
verbreiten viel Freude bei den 
Gästen. Mit ihrer einfühlsamen 
Art animieren die Tiere die 
schwerkranken Gäste, mit ihnen 
in Kontakt zu treten. »Verstirbt 
einer unserer Gäste, gestalten 
wir einen Stein und legen ihn in 
eine Schale aus Treibholz. Mehr-
mals im Jahr fahren wir gemein-
sam an die Ostsee und überbrin-
gen jeden Stein mit seiner ganz 
eigenen Geschichte dem Meer«, 
erzählt Sandra Wulf.
Eine liebgewordene Veranstal-
tung, ist das Autotuning-Treen 
der »Gebrettert Crew« am 1. 
Juli. Geplant ist wie jedes Jahr 
ein großes Event mit mehr als 
150 Autos im Schlosspark. Alle 
Einnahmen werden dem Hos-
piz gespendet. »Denn was viele 
nicht wissen: Der Aufenthalt im 
Hospiz ist für den Gast kosten-
los«, erklärt Katja Groth. »Doch 
sind wir verpichtet, fünf Pro-
zent der jährlichen Kosten über 
Spenden zu nanzieren.«

Das jährliche Sommerfest mit Gästen und deren Angehörigen ist im Hospiz Schloss Bernstorf zu einer 

Tradition geworden. In diesem Jahr ndet es am 2. September statt. Foto: Hospiz

Schönberg/wb/pm. Am 

Sonntag, 23. April um 10 Uhr, 

beginnt das Stadt-Radeln auf 

dem Kirchplatz mit einem »Bi-

ker-Gottesdienst«, unterstützt 

durch die Bläser der Kirchen-

gemeinde. Danach startet ab 

11 Uhr die familienfreundli-

che Rundtour von 24 km (ca.

2 Stunden + Rast): Gefahren 

wird von Schönberg über Ru-

pensdorf, Lockwisch, Peters-

berg, Siemz, Thorisdorf nach 

Sabow. Hier gibt es ab 12.45 

Uhr ein kostenloses Picknick. 

Selbstversorgung für unter-

wegs beachten! Zur Planung 

des Picknicks wird um Voran-

meldung gebeten: stadtinfo@

stadt-schoenberg.de oder Te-

lefon 038828 330-1901. Die 

Stadt Schönberg, der ADFC 

NWM und die Ev.-Luth. Kirchen-

gemeinde Schönberg freuen 

sich über eine rege Teilnahme.

Stadt-Radeln


